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Eine Schilderung des heldenhaften Unterganges der
Beſatzung des „Jltis“

am 23. Juli 1896 bringt die „Nordd. Allg. Ztg.“ am 10.
Erinnerungstage dieſes Vorganges. Es heißt darin über die
Kataſtrophe:

„Unter dem entſetzlichen Anprall der wilderregten Waſſer-
maſſen beginnen die Rippen und Verſteifungen zu brechen, das Deck
und die Planken zu zerreißen, eine fürchterliche See reißt das
Treppenhaus zur Deckoffiziersmeſſe fort und fegt ſämtliche unter
demſelben ſtehenden Deckoffiziere über Bord und hinab in das
kochende, brüllende Chaos. Jm nächſten Augenblick folgt der Steuer
bordkutter, in dem gleichfalls einige Leute Schutz geſucht haben.
Fünf, ſechs bluterſtarrende Schreie: O Gott! Mutter, Mutterl
und die Armen haben ihren Seemannstod gefunden. Da: ein

m

niederſtampfende Vorſchiff. Und nun iſt alles aus! Kein Hoff-
nungsſtern leuchtet den Jltishelden rings umgähnt ſie ſchwarze,
undurchdringliche Nacht, und heulend und fauchend umweht ſie der
Hauch des Todes. Wie aber das Entſetzen ſeine lähmenden Krallen
an ihre Herzen legen will, wie das Grauen vor dem ſchrecklichen
Ende an den ſtarren Felſenklippen vor ihrem unruhig hin- und her-
haſtenden Geiſte auftaucht und wie FJrrlichter ſchmerzliche Er
innerungen an die fernen Lieben in der teuren Heimat ihre Bruſt
durchwühlen da erſchallt ſcharf und ſchneidig, mahnend und
erhebend die Stimme des Kommandanten. Manches wird vom
Sturm verweht, vom Toſen der Elemente verſchlungen, aber klar
und deutlich klingt es an das Ohr der Todgeweihten und reißt ihre
Herzen zu ſoldatiſcher Begeiſterung hin: Kameraden unſer
teures Vaterland unſer Kaiſer im Angeſicht des Todes drei
Hurras für Seine Majeſtät!“ Faſt iſt es, als ſei ſelbſt die Natur
von ſolchem Heldengeiſt ergriffen für einen Moment läßt ihr
Toſen und Brüllen nach, und begeiſtert, laut und weithin ſchallend
ringt ſich der alte Schlacht und Huldigungsruf aus der Bruſt der
ſterbenden Seeleute zum nächtlichen Himmel empor. Gleich darauf
iſt die Kommandobrücke leer. Der Kommandant und ſeine neben
ihm ſtehenden Offiziere, die Leutnants z. S. v. Holbach und Praſſe,
ſowie der gerade hinzugetretene Marineaſſiſtenzarzt Dr. Hilde-
brand ſind verſchwunden fortgeriſſen von einer ungeheuren,
über ſie wegfegenden Sturzſee. Jmmer noch ſteigen vom Wrack
des Hinterſchiffes, auf dem ſich die weitaus meiſten Mannſchaften
befanden, Raketen und Sternſignale empor, dann hört auch das
auf, aber durch das Heulen und Brauſen ringsum dringen plötzlich,
von dem Oberfeuerwerksmaaten Rähm-e angeſtimmt, die begeiſtern-
den Klänge des Flaggenliedes zu den auf dem Vorſchiff zurückge-
bliebenen Kameraden herüber, die todesmutig einfallen:

Jhr woll'n wir treu ergeben ſein,
Getreu bis in den Tod;

Jhr woll'n wir unſer Leben weih'n
Der Flagge ſchwarz-weiß-rot.

Noch iſt das Lied nicht ganz verklungen, da bricht es jäh und
ſchrill ab; ein einziger markerſchütternder Schrei ringt ſich zum
Himmel empor, dann iſt kein menſchlicher Laut mehr hörbar; ſprach-
loſes Entſetzen hat die wenigen Leute auf dem Vorſchiff ergriffen
das Hinterſchiff iſt gekentert. Nur zwei Mann von ihm, Boots-
mannsmaat Moslöhen und Matroſe Zimmerling gelangen durch
einen glücklichen Zufall an all den ſchroffen Klippen vorüber, an
denen ihre Kameraden in qualvollem, immer wiederholtem Anprall
jammervoll zerſchellen, von einer mitleidigen Woge getragen ans
feſte Land und treffen hier in dem nahe gelegenen chineſiſchen Dorfe
Djü Dao mit dem Obermatroſen Kühl zuſammen, der von einer
Sturzſee vom Bord des Vorſchiffes ins Meer geriſſen und gleich
falls an Land geſchwemmt war. Von dieſem erfahren ſie, daß auf
dem Vorſchiff noch weitere acht Leute auf Rettung warten. Die ſich
freundlich der Schiffbrüchigen annehmenden Chineſen müſſen in-
deſſen die Rettung der übrigen noch um im ganzen 36 Stunden ver-
ſchieben; furchtbare Stunden für die Armen, welche ohne Waſſer,
ohne Brot, faſt nackt dem immer noch andauernden Wkiüten des
Sturmes ausgeſetzt ſind, während ihr auf der Seite liegendes Wrack
wie ein Perpendikel auf- und niederſtampft und nur durch die in
ihm befindliche Ketten- und Waſſerlaſt vor dem Kentern bewahrt
bleibt. Endlich endlich können die wackeren Chineſen mit einem
„Zampan“ auslaufen, aber die Brandung iſt zu mächtig, ſie
dürfen es nicht wagen, an das Wrack anzulegen, und auch ein von
dem Marineſchreiber Heinrich Weſtbunk aus Münſter unter
nommener tollkühner Verſuch, mit einem Strick um den Leib an
das Chineſenboot durch all die Riffe und Klippen und die hoch-
gehende Brandung heranzuſchwimmen, ſcheitert. Die Chineſen
fahren zurück, und wieder vergehen die Stunden, bis endlich die
Rettung doch vor ſich gehen kann.“

Bildung von Torpedo-Diviſionen.
Die ſeit Oktober 1887 in Kiel und Wilhelmshaven be-

ſtehenden Torpedo- Abteilungen werden jetzt in Torpedo-
Diviſionen umgewandelt. Die Torpedo- Abteilungen bilden
die Mannſchaftsdepots für die Beſatzungen der Torpedo-
boote und für das Torpedoperſonal der Linienſchiffe und
Kreuzer. Jm Jahre 1898, nach Annahme des erſten
Flottengeſetzes, hatten die beiden Torpedo- Abteilungen
einen Beſtand an Deckoffizieren, Unteroffizieren und Mann-
ſchaften von 2563 Mann. Damals ging die Marine-Ver-
waltung bekanntlich dazu über, ſtatt der großen Diviſions-

und kleinen Torpedoboote nur Hochſeetorpedoboote
zu bauen.

So ſind im Laufe der letzten ſieben Jahre 7 Diviſionen
moderner Hochſeetorpedoboote, zuſammen 42 Fahrzeuge, ge
baut worden. Der Verſonalbeſtand verdoppelte ſich, denn
er beträgt in dieſem Jahre 5091 Mann. Die Marinevorlage
dieſes Jahres brachte den Beſchluß, in jedem Jahre zwet
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HochſeetorpedobootsDiviſionen zu bauen, ſo daß in jedem
Jahre die Flotte um 12 Boote wächſt. Die jetzt befohlene
Umwandlung der Torpedo Abteilungen in Torpedo-
Diviſionen iſt die Folge dieſes Beſchluſſes. Jn Zukunft
wird jede Diviſion zwei Abteilungen haben, ſo daß zunächſt
vier Abteilungen vorhanden ſein werden; mit dem weiteren
Ausbau der Torpedoflotte läßt ſich dann die Zahl der Ab-
teilungen vermehren.

Sitz der 1. Torpedo-Diviſion bleibt Kiel, der 2.
Wilhelmshaven. Nach der jetzigen Organiſation iſt
es auch, wie die „Magdeb. Ztg.“ ſchreibt, vollkommen aus
geſchloſſen, an anderen Plätzen, etwa in Kuxrhaven
oder Emden, Torpedoboote zu ſtationieren, denn die Boote
bedürfen mehr wie jeder andere Flottenkörper feſter Stütz-
punkte mit Kohlenlager und Depots, Werft und Dock, wo
ſie ausgerüſtet und inſtand geſetzt werden können. Jn
Kiel iſt vor einigen Jahren ein großer geſchützter Torpedo-
bootshafen gebaut worden; in Wilhelmshaven wird ein
gleicher Hafen gebaut. Jm ganzen ſoll die deutſche Torpedo-
bootsflotte auf einen Beſtand von 144 Hochſeetorpedobooten
gebracht werden.

Von des Kaiſers Nordlandsfahrt. Montag nach-
mittag fand bei günſtiger Witterung im Fjord von Molde
eine Segel- und Ruder-Regatta, veranſtaltet von den
Kuttern und Gigs der deutſchen Kriegsſchiffe, ſtatt. Seine
Majeſtät der Kaiſer verteilte an Bord der „Hamburg“ die
Preiſe; ſodann unternahm Se. Majeſtät einen längeren
Spaziergang an Land. Zur Abendtafel hatten zahlreiche
Seeoffiziere Einladungen erhalten. An Bord alles wohl.

Die Nordlandreiſe des Kaiſers wird, wie dem „L.-A.“
geſchrieben wird, vor Swinemünde enden, wo die „Ham-
burg“ am 2. Auguſt eintrifft. Der Kaiſer wird am
3. Auguſt den Scharfſchießübungen der Swinemünder
Feſtungsartillerie beiwohnen. Hierzu treffen u. a. auch der
Generalinſpekteur der Artillerie, Prinz Albrecht von
Preußen, und der Kommandierende des II. Armeekorps,
General v. Langenbeck, ein.

Der Kaiſer und Deutſch-Südweſtafrika.
Sr. Majeſtät dem Kaiſer iſt auf Bitte der im Süden

des ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiets angeſiedelter Deut-
ſchen durch den Gouverneur v. Lindequiſt aus Windhuk
folgende Kundgebung telegraphiſch übermittelt worden:

„Euer Majeſtät geſtatten ſich die heute aus Anlaß der Ab
lehnung des Eiſenbahnbaues zuſammengekommenen Einwohner
von Keetmanshoop ehrfurchtsvoll zu huldigen und auch weiterhin
um Euerer Majeſtät gnädigen Schutz für den großen Süden des
Schutzgebiets zu bitten.

Jm Auftrage: Dr. Forkel, Dr. Merensky, Buſch, Britze,
Wittmann.“

Se. Majeſtät der Kaiſer hat darauf dem Gouverneur
aus Molde folgendes Antworttelegramm zugehen laſſen:

„Jch beauftrage Sie, der deutſchen Bevölkerung des Südens

für die Bekundung patriotiſcher Geſinnung Meinen Kaiſerlichen
Dank auszuſprechen und hinzuzufügen, daß Jch der Wohlfahrt
und den Jntereſſen ſeiner Bewohner auch fernerhin Meine Für-
ſorge widmen werde. Wilhelm I. R.“

Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich von Preußen, welche ſich
ſeit einigen Wochen an Bord der Jacht „Jdunga“ auf einer Seereiſe
befanden, ſind von Helſingborg in Warnemünde eingetroffen. Mon
tag vormittag ſetzte ſich die Jacht, begleitet von dem Torpedoboot
„S 42“, die Fahrt nach Kiel fort, während das Prinzenpaar gegen
1016 Uhr mit dem fälligen Berliner Zuge mit unbekanntem Ziel ab
reiſte.

Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht eine große Anzahl
Orden- und Ehrenzeichenverleihungen an Offi-
ziere, Aerzte und Mannſchaften der Schutztruppe für Süd-
weſtafrika. Der „Staatsanzeiger“ veröffentlicht ferner das
Geſetz vom 10. Juli betreffend die Abänderung des
Artikels 26 und Aufhebung des Artikels 112 der
Verfaſſungsurkunde vom 31. Januar 1850.

Der 22. Deutſche landwirtſchaftliche Genoſſenſchafts-
tag der im Reichsverband der deutſchen land wirtſchaftlichen
Genoſſenſchaften vereinigten Verbände und Genoſſenſchaften
findet in den Tagen vom 16.-18. Auguſt in Oldenburg
ſtatt. Die Tagesordnung weiſt eine große Reihe wichtiger
Beratungsgegenſtände auf.

Die Wohlfahrtseinrichtungen für Poſt- und Telegraphen-
beamte. Unter den Wohlfahrtseinrichtungen für die Angehörigen
der Reichspoſt- und Telegraphen-Perwaltung nimmt die Stiftung
„Töchterhort“ für verwaiſte Töchter von Reichs und Telegraphen-
beamten, deren Verwaltung kürzlich den Jahresbericht für 1905
herausgegeben hat, eine hervorragende Stelle ein. Zweck der
1890 aus freiwilligen Beiträgen von Beamten und Unterbeamten
begründeten Stiftung iſt, unverheiratete Töchter von verſtorbenen
Beamten und Unterbeamten im Falle der Hilfsbedürftigkeit zu
unterſtützen. An der Verwaltung der Stiftung ſind Beamte und
Unterbeamte beteiligt; ſie erfolgt durch den Hauptausſchuß in
Berlin und 42 Bezirksausſchüſſe. Der Hauptausſchuß beſteht aus
12 von den Bezirksausſchüſſen gewählten, in Berlin oder den
Vororten wohnhaften Mitgliedern und einem vom Staatsſekretär
des Reichspoſtamtes ernannten Kommiſſar. Die Bezirksausſchüſſe
gehen aus den von fünf zu fünf Jahren ſtattfindenden Wahlen
der Bezirksverſanimlungen der beteiligten Beamten und Unter-
beamten hervor. Für die Bewilligung der Unterſtützungen ſind
teils die Bezirksausſchüſſe, teils der Hauptausſchuß zuſtändig.
Das Kapital iſt in den letzten Berichtsiahren auf 1088 046 Mk.

Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon-Amt VI a Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

angewachſen; an Unterſtützungen ſind bis zum Ende des Berichts-
jahres gezahlt 1085 320,38 Mk.

An weiteren Wohlfahrtseinrichtungen beſitzt die Reichspoſt
verwaltung für ihre Angehörigen noch folgende: Die Poſt-
Spar- und Darlehnsvereine, von denen je einer am
Sitze der 41 Oberpoſtdirektionen beſteht; die drei Unterſtützungs-
kaſſen: Kaiſer Wilhelm-Stiftung, die PoſtUnterſtützungskaſſe und der oben genannte Töchter-
hort; den Sterbekaſſenverein für Reichspoſtbeamte;
die Vermittelung von Lebensverſicherungen; Poſt-
krankenkaſſen für jeden der 41 Oberpoſtdirektionsbezirke;
die Unfallverſicherung und die Beſchaffung von Wohn
häuſern für Unterbeamte und geringer beſoldete Beamte.

Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreis Rinteln-
Hofgeismar-Wolfhagen, die am 20. Juli ſtattgefunden hat,
ſind nach amtlicher Feſtſtellung insgeſamt 14322
gültige Stimmen abgegeben worden. Jn Stichwahl
kommen Herzog, Bürgermeiſter in Obernkirchen (deutſch-
ſozial), auf den 6318 Stimmen, und Stadtverordneter Oskar
Vetterlein in Hellmarshauſen (Sozd.), auf den 3995
Stimmen entfallen ſind.

Landtagserſatzwahl. Der nationalliberale Abgeordnete
Röchling in Saarbrücken hat infolge ſeiner Ernennung zum Land-
gerichtsdirektor ſein Landtagsmandat niedergelegt. Die Nachwahl
der Ergänzungswahlmänner iſt, wie die „Köln. Ztg.“ mitteilt, auf
den 29. Auguſt, die Wahl des Erſatzabgeordneten auf den 5. Sep-
tember feſtgeſetzt worden.

Polizeiliche Strafverfügungen gegen jugendliche Perſonen.
Nach S 1 des Geſetzes vom 23. April 1883 ſind poli-

zeiliche Strafverfügungen wegen Ueber-
tretungen auch gegen Beſchuldigte im Alter
von 12 bis 18 Jahren zuläſſig. Bei Feſtſetzung der
Geldſtrafe hat die Polizeibehörde zugleich die für den Fall
des Unvermögens an ihre Stelle tretende Haft zu beſtimmen.
Jnfolgedeſſen ereignet es ſich, daß jugendliche, noch dem
Kindesalter angehörige Perſonen bei Unbeitreiblichkeit der
Geldſtrafe ſelbſt wegen geringfügiger Uebertretungen mit
Haft beſtraft und dadurch einer ſchweren moraliſchen Ge-
fährdung ausgeſetzt werden.

Um dieſem Uebelſtande vorzubeugen, werden die Polizei
behörden in einem Erlaß des Miniſters des Jnnern an die
Regierungspräſidenten und den Polizeipräſidenten zu Berlin darauf
hingewieſen, gegen jugendliche Uebertreter bei dem Fehlen er-
fchwerender Umſtände das Strafmaß ſo zu wählen, daß die Geld-
ſtrafe bezahlt und die Umwandlung in Haft vermieden werden
kann. Zu dem gleichen Zweck werde auch bei der Feſtſetzung höherer
Geldſtrafen begründeten Anträgen jugendlicher Perſonen auf Ge-
ſtattung ratenweiſer Zahlung möglichſt entgegenzukommen event.
ihnen nahezulegen ſein, ſolche Ratenzahlung zu wählen.

Kann die Umwandlung der Geldſtrafe und die Vollſtreckung
der Haftſtrafe an ſich nicht vermieden werden, ſo haben die Polizei
behörden zu erwägen, ob die beſonderen Umſtände es aus-
nahms weiſe geſtatten, an Allerhöchſter Stelle den Erlaß der
Strafe im Gnadenwege vorzuſchlagen. Vorausſetzung wird
hierbei allerdings immer ſein müſſen, daß es ſich nach dem pflicht-
mäßigen Ermeſſen der Polizeibehörde nicht etwa um mangelnden
guten Wiüllen der Verpflichteten, ſondern um tatſächliches Unver-
mögen handelt.

Der Miniſter macht den Polizeibehörden zur beſonderen Pflicht,
in jedem einzelnen Falle auf das gewiſſenhafteſte zu prüfen, ob
Kinder, denen eine Uebertretung zur Laſt gelegt wird, bei Begehung
der ſtrafbaren Handlung die zur Erkenntnis der Strafbarkeit er-
forderliche Einſicht (S 56 des Reichsſtrafgeſetzbuchs) beſeſſen haben.
Wo die Polizeibehörde über dieſe Frage nach pflichtmäßiger Prüfung
im Zweifel bleibt, iſt von dem Erlaſſe polizeilicher Strafverfügungen
Abſtand zu nehmen und bei der Ueberſendung der Verhandlungen
an die königliche Staatsanwaltſchaft ausdrücklich darauf hin-
zuweiſen, inwieweit und aus welchen Gründen die Polizeibehörde
die Vorausſetzung des F 56 a. a. O. für vorliegend erachtet.

Der Miniſter ſpricht das Vertrauen aus, daß es auf dem
angegebenen Wege zu erreichen ſein werde, diejenigen
Fälle, in welchen jugendliche Perſonen und insbeſondere
Schulkinder auf Grund polizeilicher Strafver-
fügungen den Gefängniſſen zugeführt werden, für die
Zukunft möglichſt ganz auszuſchließen.

Sozialdemokratie und Feuerwehr. Jn einer Stadt-
verordnetenſitzung hatte in Hohenſtein-Ernſtthal der Ge-
ſchäftsführer des ſozialdemokratiſchen Konſumvereins die
unerhörte Tat begangen, ohne vorher ſeine Geſinnungs-
genoſſen zu befragen, für einen Feſtbeitrag von 500 Mk.
einzutreten, der der Freiwilligen Feuerwehr zum 50jährigen
Jubiläum bewilligt werden ſollte. Da der Verein faſt nur
aus Arbeitern beſtand und ſeine Dienſte in uneigen-
nütziger Weiſe dem allgemeinen Wohl widmete,
glaubte er, dieſes ruhig verantworten zu können. Die Orts-
gruppe des ſozialdemokratiſchen Vereins aber ließ einen
Hagel von Vorwürfen über ihn ergehen und ſuchte ihn in
wenig ſanften Ausdrücken zu belehren, daß er von Ziel-
bewußtſein noch keinen Schimmer habel!!!

Ausland.
Die Lage in Egypten.

Lord Eromer ſieht die Lage in Egypten keineswegs als
befriedigend an, und im Lager von Alderſhot haben die
Königsſchützen Befehl erhalten, ſich zur Abreiſe nach
Alexandria bereitzuhalten. Die Oppoſitionsblätter in Eng-



land behaupten, daß die mohamedaniſche Bewegung in
Egypten zum Teil dem Umſtande zuzuſchreiben ſei, daß ein
Teil der Egypter glaube, eine einflußreiche Partei in Eng
land hinter ſich zu haben. Tatſache iſt, daß Muſtapha Kamel
Paſcha, der Vertrauensmann des Sultans in Egypten, nach
London kam, um dort zugunſten der egyptiſchen Bewegung
zu agitieren. Die panislamitiſche Bewegung wird, wie die
„Poſt“ ſchreibt, für ſo ernſt gehalten, daß es heißt, der eng
liſche Botſchafter in Konſtantinopel werde nach London
kommen, um über den türkiſchen Einfluß in Egypten zu be
richten. Man macht darauf aufmerkſam, daß die Bewegung
nicht auf Egypten beſchränkt iſt. Nicht nur im engliſchen,
ſondern auch im franzöſiſchen Gebiete finden fortwährend
Angriffe auf Europäer ſtatt. Jn Sinder wurden vor
kurzem zwei franzöſiſche und in Sokoto drei engliſche Be
amte ermordet. Es heißt ferner, daß eine türkiſche Kolonne,
angeblich zu polizeilichen Zwecken, an der ſüdlichen Grenze
von Tunis aufregende Bewegungen macht. Schließlich
wurde vom Perſiſchen Golfe gemeldet, daß die Araber am
e die unter engliſcher Flagge fahrenden Schiffe be-

ießen.
Der „Daily Expreß“ macht auf die Gefahr aufmerkſam,

die ein Religionskrieg für Jndien mit ſich bringen könnte,
und bedauert, daß das Geſetz über Hochverrat nicht gegen
„die engliſchen Feinde des engliſchen Reiches“ zur An
wendung gebracht werde. Das Blatt deutet an anderer
Stelle an, daß es den Führer der Arbeiterpartei, Mr. Keir
Hardie, für den ſchlimmſten Hochverräter hält.

Jnterparlamentariſche Friedenskonferenz in London.
Der am Montag von Brhyan eingebrachte Antrag lag in der

Beratung am Dienstag in folgender abgeänderten Faſſung vor:
Wenn ein Streitfall zwiſchen den Vertragsſtaaten entſtehen ſollte,
der nicht derart iſt, daß er einem Schiedsgericht vorzulegen iſt, ſo
ſollen die Staaten nicht zu irgend welchen Feindſeligkeiten ſchreiten,
ſondern zuvor einzeln oder gemeinſam, je nachdem es der Fall er
fordert, um die Bildung einer internationalen Unterſuchungs
kommiſſion oder um Vermittelung ſeitens einer oder mehrerer be
freundeten Mächte nachſuchen. Ein ſolches Erſuchen ſoll gegebenen
falls gemäß dem Artikel 8 der Haager Konvention für friedliche
Regelung internationaler Schwierigkeiten erfolgen. Nachdem Frhr.
v. Plener (Oeſterreich) die Debatte eingeleitet und Brhan ſeinen
Antrag in einer längeren, mit großem Beifall aufgenommenen Rede
begründet hatte, wurde der Antrag einſtimmig angenommen.

Jtalien.
Demiſſion des Unterrichtsminiſters.

Wie man dem „Eclair“ aus Rom meldet, habe der Unterrichts
miniſter Fuſinati aus Geſundheitsrückſichten demiſſioniert. Als ſein
Nachfolger werde Bertolini genannt, deſſen Eintritt in das Kabinett dazu
beitragen werde, daß verſchiedene Anhänger Sonninos das Kabinett unter
ſtützen. Bertolini iſt nämlich ein intimer Freund Sonninos.

Die Regierung und der Vatikan.Nach einer römiſchen Meldung des „Eclair“ hatte der Vatikan bei
der italieniſchen Regierung angefragt, ob man anläßlich der beabſichtigten
Ueberführung der Gebeine des Papſtes Leo XIII. von St. Peter nach
St. Johann vom Lateran darauf rechnen könne, daß auf den Straßen,
die der Zug paſſiere, die Ruhe und Ordnung aufrecht erhalten würde.
Der Vatikan erhielt hierauf von der italieniſchen Regierung die Ant
wort, daß den ſterblichen Ueberreſten des Papſtes militäriſche Ehren
rn und daß Militärabteilungen bei dem Zuge Spalier bilden
würden.

Spanien.

Zollkrieg mit der Schweiz.
Nachdem Spanien ſich vergeblich bemüht hat, die Schweiz von

der Anwendung des Maximaltarifes wieder abzubringen, wird am
1. Auguſt Spanien mit der Schweiz den Zollkrieg beginnen.

Niederlande,

Die Königin.
Das Haager Amiesblatt veröffentlicht folgendes Bulletin Ein

leichtes Unwohlſein der Königin hat die Hoffnung, die man während
einiger Zeit gehegt hat, vernichtet. Der Geſundheitszuſtand der Königin
gibt keinen Anlaß zur Beſorgnis, Ein ſpäteres Telegramm bemerkt
Der Geſundheitszuſtand der Königin iſt ſehr zufriedenſtellend, ſo daß
ihre Wiederherſtellung in nächſter Zeit zu erwarten iſt. Die Königin
mutter, die der Königin einen Beſuch machte, iſt Dienstag nachmittag
nach ihrem Schloß Soeſtdyk zurückgereiſt. Auch Dr. Roſſingk, der
ſeinen Urlaub in der Nähe von Loo verbringt, wird nach ſeinem Wohn
ſitz zurückkehren.

Dänemark.

Zeitentſprechende Reformen.
Der König hat den Vorſchlag des Miniſters des Aeußeren be

treffend Einſetzung einer Kommiſſion zur Ausarbeitung eines Entwurfs
zeitentſprechender Reformen für die Organiſation des Miniſteriums
des Aeußeren ſowie der diplomatiſchen und konſulaniſchen Ver-
tretung ſeine Zuſtimmung erteilt. Der Kommiſſion, in der der
Miniſter des Aeußeren den Vorſitz führen wird, ſollen Vertreter des
Handels, der Jnduſtrie und der Schiffahrt ſowie einzelne Reichstags
abgeordnete und Vertreter des Miniſteriums des Aeußeren, der Diplo
matie und des Konſularkorps angehören.

Türkei.

Das Eindringen von Montenegrinern.
Gegenüber dem Dementi aus Centinje wird die Meldung vom

18. d. Mts. über das Eindringen von Montenegrinern in das türkiſche
Gebiet in vollem Umfange aufrechterhalten. Der Grund für das Ein
dringen der Montenegriner war, daß ſie ſich der Weiden bei Vikſi
bemächtigen wollten.

Proteſt wegen Kreta.
Die Pforte hat gegen die Kundgebung der kretiſchen Nationalver-

ſammlung zugunſten einer Vereinigung mit Griechenland bei den Schutz
mächten eingelegt.

Großbritannien.

Zur Heeresreorganiſation,.
Bei der im Oberhauſe ſtattfindenden allgemeinen Beſprechung der

von dem Kriegsminiſter Haltane am 12. d. Mts. im Unterhauſe ge
machten Vorſchläge über die Reorganiſation des Heeres ſpricht ſich der
frühere Unterſtaatsſekretär des Kriegsamts, Donöughmore, entſchieden
gegen die Vorſchläge aus. Ebenſo erklärt Lord Roberts, die in
Vorſchlag gebrachte Verminderung der Heeresſtärke erfülle ihn mit
Beſorgnis, beſonders W der gegenwärtigen Lage in Egypten
und Natal. Die engliſche Armee habe vor allen Dingen den Zweck,
dem Lande Sicherheit zu gewähren, aber die Vorſchläge des Kriegsminiſters würden keine nationale Streitmacht ſchaſen oder eine

Armee die ſich für Kriegszwecke eigne. Unterſtaatsſekretär
des Krieges Earl of Portmouth erxwidert, die Regierung
habe die wahrſcheinlichen Erforderniſſe der auswärtigen Angelegenheiten
und die Lage der Finanzen zu berückſichtigen gehabt. Das Landes
verteidigungskomitee habe ſich dahin ausgeſprochen daß gewiſſe
Aenderungen in der Landesverteidigung ſehr wohl werden
könnten und der Generalſtab habe die geeignetſten Mittel und Wege

hierfür ausgearbeitet. Außerdem habe die vorgeſchlagene neue
Prganiſation den einſtimmigen Beifall des Heeresrats gefunden.

Japan.
General Kodama f.

Die japaäniſche Armee hat einen ſchweren Verluſt zu beklagen.
Jhr Generalſtabschef General Kodama iſt, wie ſchon gedllbet plötzlich geſtorben. Vicomte le e r
P. Februar 18652 zu Tokuhama auf der Jnſel Schikoku geboren

wurde, alſo nur 64 Jahre alt geworden iſt, war ein Mann vonc Sie der in Deutſchland, England,
Frankreich und der Schweigz militäriſche Studien getrieben hatte.
Mit welchem Erfolge, er zunächſt als Adlatus des
japaniſchen Kriegsminiſters im mit China, vor allem aber

durch die Ausarbeitung des Planes für den Krieg mit Rußland, dener bekanntlich als Sabschef des Marſchalls Oyama mitmachte.

Als Miniſter des Jnnern im Jahre 1908 und dann als General
gouberneur von Formoſa hat Vicomte Kodama auch Proben eines
hervorragender Verwaltungstalentes abgelegt. Auf den l
des Generalſtabschefs war er erſt vor einigen Wochen als Nachfolger
Oyamas berufen worden.

Die Lage in Rußland.
Zu der ſo überraſchend ſchnellen Auflöſung der Reichsduma
hat in erſter Linie die Entſcheidung des Landesver-
teidigungsrats beigetragen, der in einer beſonderen
zunächſt lediglich für den Zaren beſtimmten Denkſchrift, der
ein umfangreiches Material zu Grunde gelegt worden iſt,
nachwies, daß eine volle Unterdrückung der jetzigen revo-
lutionären Bewegung in Rußland mit Hilfe der Armee
durchaus möglich iſt. Dieſer Denkſchrift ſind auch verſchie
dene Vorſchläge zur Durchführung des hierfür in Ausſicht
genommenen Planes, ſowie genaue Angaben über die Ver
ſchiebung der Truppen beigefügt worden. Dieſe Denkſchrift
wurde, wie die „Poſt“ ſchreibt, dem Zaren mit dem Be
merken übermittelt, daß erforderlich iſt, ſofort militäriſche
Abgeſandte, mit weitgehenden Vollmachten ausgeſtattet, in
die verſchiedenen Militärbezirke zu entſenden, um perſön
lich die militäriſchen Maßnahmen der Regierung an Ort
und Stelle zu leiten. Dieſer Vorſchlag wurde in der am
Sonnabend, dem 21. d. Mts., im Beiſein des Zaren ſtatt
gehabten Konferenz von der überwiegenden Majorität
akzeptiert und dahin ergänzt, daß der ruſſiſche Kriegs-
miniſter, Generalleutnant Rödiger, mit einer Spezial-
miſſion betraut werden und ſeine in Ausſicht genommene
Reiſe in die Provinzgarniſonen dennoch antreten ſoll. Für
dieſe Spezialmiſſion des ruſſiſchen Kriegsminiſters werden
dem Generalleutnant Rödiger neben Direktiven die weit-
gehendſten Vollmachten erteilt, ſo daß er in der Lage ſekn
wird, Maßnahmen von einſchneidender Bedeutung zu
treffen. Da aber der Regierung bekannt geworden iſt, daß
die Leiter der revolutionären Parteien ebenfalls die um-
faſſendſten Maßnahmen getroffen haben, ſo werden die mili
täriſchen Spezialabgeſandten den Chefs der Militärbezirke
beſondere Anordnungen überbringen, die auch zu befolgen
ſind, noch ehe eine allgemeine Unterdrückung der Revo-
lutionäre durch Militärgewalt ſtattfindet. Um jedoch aus
dieſer Situation ſo viel Vorteil wie möglich für ſich heraus-
zuſchlagen, hat der Zar dem Drängen ſeiner Berater nach-
gegeben, die Auflöſung der Reichsduma plötzlich vorzu-
nehmen.

Ein Erlaß des Miniſterpräſidenten.
Der Präſident des Miniſterrats und Miniſter des

Jnnern Stolypin hat unter dem 24. Juli an die General-
gouverneure, Gouverneure und Präfekten ſowie an den
kaiſerlichen Statthalter des Kaukaſus folgendes Telegramm
gerichtet:

„Gemäß den vom Kaiſer erteilten Weiſungen und zum
Zwecke einer vollen Vereinheitlichung der Tätigkeit der örtlichen
Behörden mache ich Jhnen davon Mitteilung, daß die Regierung
von Jhnen eine unverzügliche beſtimmte Unterweiſung der Jhnen
unterſtellten Behörden verlangt, damit die Ordnung ſchnell und
ſicher und ohne Mißgriffe wiederhergeſtellt wird. Ruheſtörungen
müſſen unterdrückt, rebolutionäre Anwandlungen mit allen
Mitteln niedergehalten werden. Die geſetzlichen Maßnahmen, die

Sie ergreifen, ſind genau zu erwägen. Der Kampf richtet ſich
gegen die Feinde der Geſellſchaft, nicht gegen die Geſellſchaft
ſelbſt. Jnfolgedeſſen ſind Unterdrückungsmaßnahmen in großem
Stile nicht zu billigen. Ungeſetzliche und unkluge Handlungen, die
Unzufriedenheit ſtatt Beruhigung ſchaffen, dürfen nicht geduldet
werden. Die Abſichten des Kaiſers ſind unerſchütterlich. Die
Regierung iſt feſt entſchloſſen, durch Beſeitigung und Aenderung
der alten, ihren Zweck nicht mehr entſprechenden Geſetze auf ge
ſetzlichem Wege Hilfe zu ſchaffen. Das alte Regime wird eine
Verjüngung erfahren, doch muß die Ordnung vollſtändig auf
rechterhalten werden. Sie müſſen alſo in dieſer Hinſicht eigene
Jnitiative zeigen, da auf Jhnen die Verantwortung ruht. Ein
entſchiedener und energiſcher Wille, der ſich in dieſer Weiſe be
tätigt, wird von dem beſſeren Teile der Geſellſchaft zweifellos
unterſtützt werden.“

Rückkehr der Deputierten aus Wyborg.
Dienstag nachmittag trafen etwa 150 frühere Mit-

glieder der Duma, von Wyborg kommend, in Petersburg
ein. Bei ihrer Ankunft brachte ihnen die Bevölkerung leb-
hafte Ovationen dar. Der finländiſche Bahnhof in Peters-
burg war ſtark von Gendarmerie beſetzt. Die Deputierten
fuhren ohne Zwiſchenfall nach ihren Wohnungen.

Viehiſche Hetze.

Was für ſinnloſe, wilde und tieriſche
Kräfte in Rußland walten und wie das Volk
durch ſie ſyſtematiſch aufgehetzt wird, geht aus einem Auf
ruf herver, der in der „Bakuſchen Föderation der
Anarchiſten und Kommuniſten“ in ruſſiſcher und armeniſcher
Sprache gedruckt und in zahlloſen Exemplaren verteilt
worden iſt. Dem Aufruf, der in der „St. Petersburger
Zeitung wiedergegeben wird, ſind folgende Stellen ent-
nommen:

„Die einzige Sprache, in der man mit unſeren Bedrückern
ſprechen kann, iſt die der Kugel und der Bombe. Da
hebt ſich die rächende Hand des AnarchiſtenArbeiters und ſchafft
827 erſten Mal im Leben des Bakuſchen Proletariats den anti
bourgeoiſen, anarchiſtiſchen Terror,

allen iſt der hervorragende Bürger und Wohltäter“,
auch Paraſit, Bogdan Doluchanow, der es wagte, die Forderungen
der Arbeiter nicht zu erfüllen. Gefallen iſt der Exploitator
Skobelew, der es te, uns Geld zu verweigern. Gefallen iſt
auch der Spion Dolſchnikow, dieſer treue Hund des
Staates und Bourgeoiſie. Rings herrſcht Willkür, und darum
kann auch der Geiſt des Aufſtandes ſich nicht mit dieſen Taten be
geriet r hlig ſind die Paraſiten, unzählig ſollen auch die

akte ſein.
Die Stunde des Erwachens für das Volk der Arbeiter iſt nahe,

Bald wird ſich das Proletariat aus der Hand der ſtaatlichen
Sozialiſten befreien, dieſer reaktionären Politikaſter. Es wird
ſeine tie riſchen Feinde ausrotten, gegen die wir gnadenloſe
„Barbaren“ zu ſein haben. Die Paraſiten und Henker „aus dem
Verkehr zu ziehen“ und damit die Herzen der ſſen mit revo
lutionären Jdeen füllen, den Geiſt des Aufſtandes heben
das iſt unſere Propaganda, die Propaganda durch die

Talk. Sie kann r i a den. Proklamationen und die
riedli r r Politikaſter.v An die Arbeit, an die Propaganda

durch die Tat, an den bewaffneten Uebe rfall auf
Eigentum und Stagat. Die Zeit iſt gekommen. Schon
entfaltet ſich unſer drohendes Banner das ſchwarze Banner
der Anarchie. Fort mit dem Parlament und den Politikaſtern!
Tod allen Paraſiten und Henkern! Tod dem Kapital und
dem Staatl Es lebe die Propaganda durch die Tatl Es
lebe Mord und Willkürl! Es lebe die ſoziale
Revolution! Es lebe der anarchiſtiſche Kom-
munismusl“

Bei Redaktionsſchluß läuft noch folgendes Telegramm
ein

Paris, 24. Juli. Einer Petersburger Meldung zu-
folge wird Stolypin ein Zentralbureau errichten,
um in umfaſſender Weiſe die Wahlen zur Reichs-
duma zu leiten.

Aus Nah und Fern.
Ein Eiſenbahnzug in den See geſtürzt. Jnfolge eines Schienen-

defektes ſind die Lokomotive und zwei Wagen des Nordblitzzuges an
dem in der Nähe von Spokane gelegenen Diamantſee entgleiſt und
über das Geländer in den See geſtürzt. 11 Perſonen ſind dabei ums
Leben gekommen.

Infolge Wolkenbruches und Ueberſchwemmung iſt die Strecke
Brixen Klauſen auf der Linie Franzenfeſte--Ala vorläufig
unpaſſierbar.

Eine ſchreckliche Exploſion hat ſich in der Zündbänderfabrik von
Ferdinand Witte-Barmen ereignet. Es explodierte Pulver, und der
23jährige Chemiker Hoffmann wurde dabei in Stücke zer-
riſſen. Der Schaden iſt erheblich.

Luſtmord? Jn einem mit Waſſer gefüllten, bei dem Aus
flugsorte Donnerkuhle bei Hagen i. W. gelegenen alten Steinbruche
wurde am 23. cr. die Leiche der 17jährigen Elfriede Werkfagen aus
Hagen aufgefunden. Die ſeit ſechs Wochen Vermißte war zuletzt
bei einer Hagener Herrſchaft bedienſtet. Die Leiche wies vier Schuß
wunden auf. Es wird vermutet, daß ein Luſtmord vorliegt.

Das Denkmal bei Großbeeren. Das Denkmal, das die Stadt
Berlin zum Gedächtnis an die Schlacht bei Großbeeren zwiſchen
dem Dorfe und dem Bahnhofe errichten läßt, geht bereits ſeiner
Vollendung entgegen. Es beſteht aus einer hohen Phramide, deren
quadratiſcher Unterbau eine Länge von 516 Meter hat und aus
größeren und kleineren Granitblöcken zu ſammengeſetzt wird. An der
Vorder und Rückſeite iſt Platz für je eine Tafel gelaſſen, von denen
die eine das Bild Bülows, des Siegers von Großbeeren, zeigen und
die andere die berühmten Worte wiedergeben wird, die er vor der
Schlacht geſprochen hat. („Unſere Gebeine ſollen diesſeits Berlin
bleichen, nicht jenſeits der Spreel“) Das weithin ſichtbare Denk
mal erhebt ſich auf der ſogenannten Windmühlenhöhe, die zu An
fang der Schlacht von den preußiſchen Vorpoſten geräumt werden
mußte, nach der Eroberung des Dorfes von den Franzoſen ſtark
beſetzt und dann von der preußiſchen Diviſion Heſſen-Homburg
mit gefälltem Gewehr im Sturm genommen wurde. Die Wind-
mühle, die hier ſtand, iſt erſt vor zwei Jahren abgebrochen worden.
Das ſchöne Denkmal auf dem Großbeerener Kirchhofe, wo der
Kampf am heißeſten tobte und viele Gefallene ihre letzte Ruhe-
ſtätte gefunden haben, iſt im Laufe der vorigen Woche erneuert
worden und gewährt jetzt einen ſehr ſchönen Anblick. An der
Vorderſeite lieſt man die Worte: „Die gefallenen Helden ehrt
dankbar König und Vaterland. Sie ruhen in Frieden.“

Der bekannte Wucherer Heinrich Pariſer wurde endlich wieder
von ſeinem Schickſale ereilt. Vor vier Jahren wurde er zu einer
zweijährigen Gefängnisſtrafe und fünf Jahren Ehrverluſt ver
urteilt, dann aber wegen Krankheit auf freien Fuß geſetzt. Es
blieb noch ein Reſt von vier Monaten Gefängnis zu verbüßen übrig.
Um ſich dem zu entziehen, hat der 68jährige alte Fuchs die Be
hörden ein und ein halbes Jahr lang an der Naſe herumzuführen
verſtanden. Er wohnte in Berlin unangemeldet bei der Privatiere
Meta Gohrmann, einer 26jährigen Dame, die im dritten Stock des
Hauſes Blücherſtraße 13 eine ſehr vornehm ausgeſtattete Wohnung
von fünf Zimmern inne hat. Jedesmal, wenn die Aufforderung
zum Antritt des Strafreſtes an Pariſer erging, reiſte er gleich
oder am nächſten Tage nach Monte Carlo oder nach dem Süden ab.
Von dort liefen dann jedesmal falſche ärztliche Zeugniſſe in Berlin
ein, die ſeine Unfähigkeit zur Strafverbüßung darlegten und ihm
immer wieder neuen Aufſchub verſchafften. Dann kehrte er nach
Berlin zurück, betrieb dort ſein Geſchäft nach wie vor und konnte
auch mit der Privatiere Gohrmann ganz flott ausgehen. Die
Kriminalpolizei kam dann endlich hinter die Abſicht des übrigens
auch äußerlich geſund erſcheinenden Geldmannes und brachte ihn
trotz ſeiner ärztlichen Atteſte nach dem Gefängnis in Tegel zurück.
Wie bekannt wird, droht dem Bankier nach der Verbüßung ſeiner
Strafe ein neues Verfahren wegen Fortſetzung der früheren
Tätigkeit.

Das Motorboot der Kaiſerin geſtrandet. Am Sonnabend
nachmittag traf, wie den „Stett. N. Nachr.“ gemeldet wird, in
Saßnitz die telephoniſche Nachricht ein, daß das neuerbaute Motor
boot „Hela“, das für den Dienſt der Kaiſerin in Cadinen beſtimmt
iſt, bei dem heftigen Weſtſturm an der Weſtküſte Wittows bei
Dranske geſtrandet iſt. Das Fahrzeug iſt mit drei 30 Pferde-
kräfte ſtarken Daimler-Motoren ausgerüſtet. Man hofft, es bei
abflauendem Winde zu retten; ein Stralſunder Regierungs
dampfer iſt zur Hilfeleiſtung beordert, konnte aber des hohen See
ganges wegen bei Wittower Poſthaus nicht auslaufen. Die „Hela“
ſollte in Saßnitz eintreffen zur Uebernahme von Spiritus. Auch
der Bergungsdampfer „Rügen“ iſt von der Strandung benach
richtigt. An Bord des verunglückten Bootes befindet ſich der Er-
bauer, Remmers Hamburg.

Der Kampf der Enterbten. Ein erbitterter Kampf um eine
Erbſchaft von 850 000 Mark ſpielt ſich gegenwärtig vor dem
Forum der 6. Zivilkammer des Dresdener Landgerichts ab.
Gegen Ende des vorigen Jahres verſtarb in Dresden ein reicher
Junggeſelle, Herr Martin Greif, Beſitzer einer der größten Treib
riemen und Lederfabriken Deutſchlands, im Alter von 74 Jahren.
Der Verſtorbene, ein alter Sonderling, ſonſt aber ein echter
Selfmademan, hatte es aus kleinen Anfängen zu einem her-
vorragenden Induſtriellen gebracht, und bei ſeinem Tode hinter
ließ er ein großes Vermögen. Zu ſeinen nächſten Angehörigen,
die in Bernburg, Leipzig und Harburg leben, ſtand der alte Herr
in ſehr guten Beziehungen und hatte denſelben auch wiederholt
mitgeteilt, daß ſie in ſeinem Teſtamente ſehr reichlich bedacht ſeien.
Um ſo größer war aber die Enttäuſchung der „Erben“, als ſich
beim Tode des Onkels herausſtellte, daß er ihnen nur ein Legat
von ſage und ſchreibe 150 Mark ausgeſetzt hatte. Die Ent
erbung war den Enttäuſchten um ſo rätſelhafter, als der Teſtator
ſeinen ſechs Neffen noch kurz vor ſeinem Tode perſönlich mitgeteilt
hatte: „Na, wenn ich mal tot bin, bekommt ihr jeder 50 000 Mk.“
Dieſes Verſprechen hatte der alte Mann nicht gehalten, ſondern
vielmehr ſeine Vaterſtadt Pirna zur alleinigen Erbin ſeiner etwa eine
Million Mark betragenden Hinterlaſſenſchaft eingeſetzt. Die Ent
erbten fochten ſofort das Teſtament an. Man verſuchte zunächſt
eine Einigung mit der Stadt Pirna herbeizuführen und dieſe zu
bewegen, einen wenn auch nur geringen Teil der großen Erbſchaft
an die direkten Angehörigen des Verſtorbenen herauszugeben. Die
Stadt wies aber alle Einigungsverſuche prinzipiell zurück, und ſo
kam es zur Klage. Der Rechtsvertreter der klagenden Angehörigen
hat unter Beweis geſtellt, daß der Verſtorbene bei Abfaſſung und
Errichtung des Teſtaments nicht mehr im Vollbeſitze ſeiner Geiſtes
kräfte geweſen, zudem Alkoholiker und erblich belaſtet geweſen ſei.
Er habe in den letzten Jahren vor ſeinem Tode mehrfach Teſta-
mente errichtet, aber ſtets wieder vernichtet, und der jetzt ange
fochtene „letzte“ Wille ſei erſt kurze Zeit vor ſeinem Ableben zu
Papier gebracht, zu einer Zeit, als ſeine geiſtige Zurechnungs
fähigkeit bereits mehrfach worden ſei. Das Gericht
bat nach mehrfachen Verhandlungen nunmehr beſchloſſen, mehrere
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mediginiſche Sachverſtändige von Ruf über die Zurechnungs
fähigkeit des Teſtators zu vernehmen. e i
i ſoll dann das mit Spannung erwartete Urteil verkündet
werden.

Der frühere Geheime Kommerzienrat Viktor Hahn, Jnhaber
des Bankhauſes Rockſch Nachf. in Dresden, welcher vor etwa zwei
Jahren wegen Verfehlungen gegen das Depotgeſetz zu vier Jahren Ge
fängnis verurteilt worden war und nach ſeiner Verurteilung auf Titel
und Orden Verzicht leiſtete, iſt nach einer Blättermeldung aus der
Strafanſtalt Bautzen entlaſſen worden und befindet ſich zurzeit in
Dresden. Hahn wurde mit Rückſicht auf ſeinen Körperzuſtand vom
Königl. Juſtizminiſterium beurlaubt.

Die Blindſchleiche. Jn Saargemünd fand ein junger Menſch
vorige Woche in einem Walde der Umgegend eine Schlange, die er für
eine harmloſe Blindſchleiche hielt und einfing. Als er das
Tier auf dem Arm hatte und mit ihm ſpielte, biß es ihn in die Hand.
Er beachtete die kleine Wunde nicht. Am anderen Tage ſchwoll der
ganze Arm an und der bedauernswerte junge Mann iſt nun an den
Folgen des Biſſes geſtorben. Wie ſich nachträglich herausgeſtellt
hat, war die Schlange eine Kreuzotter,

Eine heftige Feuersbrunſt zerſtörte Dienstag vormittag die Oel
„ager der Franco Amerikaniſchen Oel Compagnie in Marſeille und
verurſachte erheblichen Schaden. Mehrere Perſonen wurden verletzt.

Die Eiſenbahnüberfälle und Attentate. Zu dem Eiſenbahn
überfall in Klampenborg wird noch h daß der dort
verhaftete Ernſt Hagelſtein für den Eiſenbahnüberfall im Norder
neyer Zu ge bei Rathenow nicht in Betracht kommt, da er nachweislich
in den Nächten vom 3. zum 4. und vom 4. zum 5. Juli ſich bei ſeinen
Eltern in Neumünſter aufgehalten hat. Das Eiſenbahnattentat auf
der Moſelbahn am Bahnhof Sch weich iſt bereits aufgeklärt, da der Bahn
wärter, der es angeblich entdeckte, ſich vor dem Unterſuchungsrichter in
Trier in ſolche Widerſprüche verwickelte, daß er ſchließlich ein Geſtändnis
ablegte. Danach hat er ſelbſt die Eiſenplatten auf das Gleis gelegt,
im für die Verhinderung eines Unfalls eine Belohnung zu erhalten.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Teuchern, 28. Juli. (Neue Lehrerſtelle.) Nach

dem Beſchluſſe unferer Stadtverordnetenverſammlung ſoll Oſtern
1907 eine weitere Lehrerſtelle an unſerer Stadtſchule errichtet
werden, ſo daß wir dann einſchließlich der drei Bürgerſchulklaſſen
und Lehrer 26 Klaſſen mit 25 Lehrkräften haben werden. Gegen
wärtig wird unſere Schule von 1349 Kindern, und zwar von faſt
100 Mädchen mehr als Knaben, beſucht, ſo daß der Neubau eines
Schulhauſes eine dringende Notwendigkeit iſt. Ein Projekt ſoll in
der nächſten Zeit entworfen werden. Auch iſt der Bau einer Turn
halle und die Einrichtung eines Zeichenſaales ins Auge gefaßt.

W. Eisleben, 24. Juli. (Mord.) Jm Nachbarorte Erdeborn
wurde ein ſchleſiſcher Arbeiter des dortigen Kaliwerks von einem
Arbeitskollegen erſtochen. Der Mörder iſt verhaftet. Der Grund der
Tat iſt auf ein Liebesverhältnis zurückzuführen.

Raguhn, 24. Juli. (Bautätigkeit. GünſtigesReſultat.) Um der herrſchenden Wohnungsnot abzuhelfen, hat
ſich auch in dieſem Jahre in unſerer Stadt, namentlich im Stadt
teile „An der Eiſenbahn“, eine rege Bautätigkeit entfaltet. Bei
der am Sonnabend ſtattgefundenen Neuverpachtung des circa
260 Hektar großen Jagdreviers der Nachbargemeinde Kleckewitz
auf die Jahre 1906,13 erhielt der bisherige Pächter, Freiherr
von Ende auf Altjeßnitz, für 705 Mk. pro Jahr den Zu
ſchlag. Das ſind gegen den bisherigen Preis rund 300 Mk. mehr.

Hirſchberg a. d. Saale, 24. Juli. (Soziale Für-
ſorge.) Die LederfabrikHirſchberg, Akt.-Geſ., vorm.
Heinrich Knoch u. Co., hat auf ihre Koſten 50 Kinder von bei ihr
beſchäftigten Arbeitern 14 Tage lang nach Wunſiedel im Fichtel
gebirge entſandt, wo ſie unter ärztlicher Kontrolle einer Erholungs-
und Stärkungskur unterzogen werden ſollen.

Annaburg, 24. Juli. Von einem Geſchirrüber-
fahren. Der hieſige Müllermeiſter Voigt geriet beim Beſteigen
eines Wagens unter die Räder, die ihm den Bruſtkaſten zer
quetſchten, ſo daß der 75jährige Mann nach zweitägigem
Schmerzenslager an den erlittenen inneren Verletzungen ſtarb.

Magdeburg, 24. Juli. (Schneller Tod. Streik.)
Vorgeſtern abend fiel der Regierungsrat Frommann von der
ProvinzialSteuerdirektion in einem Café in der Nordfront plötzlich
um und verſtarb an Herzlähmung. Jn dem hieſigen Gruſonwerk
(Krupp) ſtreiken 250 Arbeiter wegen Lohndifferenzen.

Staßfurt, 24. Juli. (Ein ſchwerer Unfall) er
eignete ſich auf Schacht 4 bei Jrthun. Der Häuer Schulze wurde
beim Berauben einer Karnallitfirſte von der Salzſchale, die plötzlich
hereinbrach, auf der Stelle getötet.

Marienborn Kreis Neuhaldensleben), 24. Juli. (Töd
licher Unglücksfall.) Auf dem hieſigen Kloſtergut ſtürzte
der Knecht Heinrich Junge von ſeinem Geſchirr ab, geriet unter
die Räder und wurde auf der Stelle getötet. Der Verunglückte
hinterläßt eine Witwe und zwei Kinder.

Egeln, 24. Juli. (Luſtmord.) Dem „Egelnſchen
Tagebl.“ iſt die Nachricht zugegangen, daß auf der Feldflur bei
Domersleben ein junges Mädchen namens Martha Junge von
dem Arbeiter Adolf Berzram ermordet worden iſt. Der
ſelbe hat an dem Mädchen ein Sittlichkeitsverbrechen verüben wollen
und ſeinem Opfer den Hals durchſchnitten.

Leipzig, 24. Juli. Billige Wohnungen. Aus
den Mitteln der Meyerſchen Stiftung (Bibliographiſches Jnſtitut)
ſoll in der Nähe Leipzigs ein zweiter, 189 000 Quadratmeter um
faſſender Häuſerblock mit 1514 billigen Wohnungen errichtet werden.
Bei der Frage, ob die viergeſchoſſige Bauweiſe zuzulaſſen ſei, ent
ſpann ſich im Stadtverordnetenkollegium Leipzigs eine heftige
Debatte. Die Hausbeſitzerpartei nahm äußerſt ſcharf Stellung gegen
ſolche Stiftungen überhaupt und forderte wenigſtens die dreiſtöckige
Bauweiſe. Das Kollegium genehmigte aber die Erbauung vier
ſtöckiger Häuſer, nachdem beſonders Oberbürgermeiſter Dr.
Tröndlin hervorgehoben hatte, daß die Erbauung von Stiftungs-
häuſern mit billigen Wohnungen eines der wichtigſten Probleme
der Gegenwart ſei, das man allerorts erwäge und nicht mehr ab
weiſen könne. Das Unternehmen ſei ein rein gemeinnütziges.

Döbeln, 24. Juli. (Verbrüht.) Jn der Ehlert-
ſchen Papierfabrik zu Techwitz wollte in der Nacht zum
Montag der 25jährige Lumpenkocher Zſchoche den Dampfkocher
öffnen, da der Dampfdruck zu ſtark war. Als der Mann über die
Keſſelanlage kletterte, warf der Dampf den Deckel mit einem ſtarken
Knall in die Höhe und ein Teil des Kocherinhaltes wurde heraus
geſchleudert. Zſchoche aber ſtürzte, wahrſcheinlich vor Schreck, in
den Kocher. Durch den hinzueilenden Nachtwächter und andere
Leute wurde er zwar alsbald aus der ſiedenden Maſſe befreit, er
war aber bereits derartig verbrilht, daß er am Vormittag nach gräß-
lichen Schmerzen im hieſigen Stadtkrankenhauſe ſtarb.

Neuſtadt i. S., 24. Juli. (Drei Menſchen ver
brannt.) Ein ſchweres Brandunglück, bei dem drei
Menſchen ums Leben kamen, hat ſich hier ereignet. der an der
Straße nach der Kaiſer Joſefs-Quelle gelegenen alten Lohmühle
kam auf bisher unaufgeklärte Weiſe Feuer aus, das dieſe vollſtändig
einäſcherte. Das Feuer verbreitete ſich mit ſo großer Schnelligkeit,
daß der Arbeiter Julius Kratzert und ſeine beiden Söhne in ihren
Betten verbrannten. Der im Erdgeſchoß ſchlafenden Frau Kratzerts
gelang es, ſich mit ihrem vier Wochen alten Töchterchen zu retten,
doch erlitt ſie bei dem Verſuche, ihre Angehörigen zu wecken, ſchwere
Brandwunden.

W. Apolda, 23. Juli (Hundeausſtellung.) Jn der
zeſtrigen hier im e Werleeiſä ſtattgefundenen 9. allgemeinen
Ausſtellung des Erſten Kynologiſchen Vereins für SachſenWeimar
Eiſenach waren von 254 Ausſtellern 330 Hunde ausgeſtellt. DerAusſtellungsleitung ſtanden 107 wertvolle Ehrenpreſe zur Ver

fügung.
Rudolſtadt, 24. Juli. (Der Maurerſtreik) iſt nach

ſiebenwöchiger Dauer beendet. Mit von drei Bau
geſchäften haben alle Unternehmer die Forderungen der Gehilfen
um Erböhuvo des Stundenlohnes bewilligt.

Nach Schluß der Gerichts
Letzte Telegramme.

Berlin, 25. Juli. Der Vizepräſident des Evangeliſchen
Oberkirchenrats Wirkl. Oberkonſiſtorialrat Dr. Frhr. v. d. Goltz
iſt heute früh geſtorben.

Hamburg 24. Juli. Jn Hamburg-Altona ereigneten ſich
geſtern vier Hitzſ läge von denen einer tödlich verlief.

Stettin, 24. Juli. Hier iſt der Chemiker Bathka nach dem
unreifer neuer Kartoffeln an Solaninvergiftung

orben.Eſſen, 24. Juli. Ueber einen Teil des Ruhrreviers und
des bergiſchen Landes ſind geſtern ſchwere Gewitter nieder

angen, die auf den Feldern großen Schaden angerichtet
aben.

Eſſen, 24. Juli. Jm Ruhrgebiet ſind viele fremde Berg-
leute, beſonders Oberſchleſier, eingetroffen.

Würzburg, 24. Juli. Jn dem Dorfe Geiſelwind wurden
der Landwirt Mahr und der Gütler Getz ohne Veranlaſſung
von dem Händler Bätz erſchoſſen.

Lüneburg, 24. Juli. Der Ziegelarbeiter Karl aus Obern
dorf wurde in der Unterelbe unweit Stade als Leiche mit
furchtbaren Verletzungen aufgefunden. Es liegt Raubmord vor.

Straßburg (Elſ.), 24. Juli. Ein Brand hat in Rufach
acht Gebände mit faſt ſämtlichem Jnventar eingeäſchert.

London, 24. Juli. Die britiſche Admiralität hat allen die
Oſtſee befahrenden Schiffen mitgeteilt, daß die ruſſiſche Kriegs
flotte die de nach verbotenen Waffenimporten durchſucht
und evtl. beſchlagnahmt.

a

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Donnerstag, 26. Juli: Vielfach heiter, wärmer bei Wolkenzug,
meiſt trocken.

Freitag, 27. Juli: Heiter, normal warm, ſtrichweiſe Gewitter,

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 1,94, Trotha 2,00, Alsleben 1,80, Bern

burg 1,86, Calbe, Oberpegel 1,64, Calbe, Unterpegel 1,08.
Unſtrut: Straußfurt 1,35. Moldau: Budweis 0,28,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,00, Branden-
burg, Unterpegel 0,93, Rathenow, Oberpegel 1,83, Rathenow,
Unterpegel 0,44, Havelberg 2,10. Elbe Pardubitz 0,26,
Brandeis 0,22, Melnik 0,01, Leitmeritz 0,05, Außig 0,24,
Dresden 1,39, Torgau 1,02, Wittenberg 2,10, Roßlau

1,59, Aken 1,96, Barby 1,88, Magdeburg 1,70, Tanger-
münde 2,65, Wittenberge 2,38, Lenzen 2,48, Dömitz 1,85,
Darchau 1,64, Lauenburg 1,84.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 25. Juli: 219 C.

Börſen- und Handelsteil.
A. Produkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Magdeburg, 24. Juli. Getreide und Futtermittel.

(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Wei zen unverändert, engliſcher
gut 169 173 mittel 163 168 G. gering A.do. Sommer- gut 174-178 mittel AC, do. Kolben
Sommer- gut Al, do. Rauh gut 167--170 AC, do. ausländ.
gut 190--196 Roggen unverändert, inländiſcher gut 152 bis
155 AcG, mittel AC, aus ländiſcher gut 160 163 A.
Gerſte unverändert, ruhiger hieſige Wintergerſte 120--135
ausländiſche Futtergerſte gut 119-121 Hafer ruhig,
inländ. gut 171-180 mittel 160--169 ausländiſcher gut
166 179 Mais gefragt, runder gut 135--137amerikaniſcher bunter gut 136-140 A. Rap s feſt, gut 250--265

O Leipzig, 24. Juli. Produktenmarkt. Bericht vonNeumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ſtill, per 1000 kg netto
inländiſcher 171--178 bz. Bf., ausländiſcher 193--202 bz. Bf.
Roggen, ſtill, per 1000 kg netto inländiſcher alter 160 164 bz. Bf.,
inländ. neuer 160--165 bz. Bf., ausländiſcher 166--167 Bf. Gerſte per
1000 kg netto, Braugerſte hieſige bz. Bf., Mahl- und Futterware
125--154 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 kg netto inländiſcher 167
bis 176 bz. Bf., ausländiſcher 170-- 184 bz. Bf. Mais per 1000 kg
netto amerikaniſcher 136--142 bz. Bf., runder 140--145 bz. Bf.,
Cinquantin 156 170 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Raps 245 bis
250 bz. Bf., feuchter unter Notiz. Rapskuchen per 100 kg netto 12,50 bis
13,00 bz. Bf. Rübsl, ſteigend, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne
Faß 56,00 nom. Außeramtlich: Malz per 100 kg netto beſtes
ab Fabrik 27--28, geringeres ab Fabrik 25,50--26,50, Wicken per
1000 kg netto loco Erbſen per 1000 Kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160--175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 kg netto loco 250--260. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 100--135, do. weiß nach Qualität 100--135, do. gelb
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 100--150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren: Weizenmehl
Nr. 00 24,50 do. Nr. 0 23,50 do. Nr. I 20,00--21,00
Mark, do. Nr. II 18,00--19,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 23,75
do. Nr. II 18,00--19,00 Weizenſchalen 10,00 10,50 Roggen
kleie 11,00--11,50 per 100 Kg exkl. Sack.

L. Hamburg, 24. Juli. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.)
Weizen: Bahia Blanca 79 Kg ſchwim. 192 Hardwinter II Aug.
191 Aug. Sept. 191 Redwinter II Aug. 187 Roggen:
Südruſſ. 910 z Pud Aug. und ſchwim. 155 A. Hafer: Petersburg.
46/47 kg 2 o Juli 1604 G. Futtergerſte: Südruſſ. 60/61
ladend gelad. 110 A. bez., ſchwim. 110 ar 1093 Julialt roo Aug. Okt. 108 c. bez. Mai s: Mixed Juli 129 AC,
Aug. 130 La Plata ſchwim. 126 AcG, Juli Aug., Aug. Sept.
125 am 27. ausgehend 125 C bez., Sept. Okt. 126 C.

Berlin, 24. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
177--181 ab Bahn. Roggen, inländ. neuer 153 154 ab Bahn.
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 140--148 gute
149--157 AC, ruſſ. u. Donau leichte 121--125 amerik. 116 bis
121 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. u, ſchleſ, fein 189--196 .4., mittel 182--188 gerin
175--180 ruſſ. fein 169--180 mittel u. gering 163 168
ab Bahn u. frei Wagen. Mais amerik. mixed guter 143--145
mittel 137--142 AC, abfallender 130--136 runder 131 135
frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel 154
bis 162 feine und Taubenerbſen 165--175 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 22,75--24,75 Roggenmehl 0 u. 1
19,80--21,80 Weizenkleie 9,80--10,60 c, Roggenkleie 10,20
bis 10,70 c. Lupinen, gelbe 150--160 blaue 125 135
Preiſe um 2 Uhr: Weizen behauptet Juli 182,75 Ac, September177,50 AC, ött. 178,25 Ac, Dez. 180,50 Roggen behauptet
Juli 156,00 Sept. 154,75 Okt. 156,00 Dez. 156,75
Hafer ſtill Juli 163,00 Ac, Sept. 152,25 Okt. 152,50 A. Mais

Juli Sept. 129,00 c. Rübsl feſt Juli 56,60
ktober 57,00 Dez. 57,00 A.

Düngemittel.
Staßfurt Leopoldshall. 24. Juli. Düngemittel.

(Bericht von Wichmann Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei
Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit
der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen
in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge

ellen, pro 10d Kkg: Kainir, fein gemahlen, mit 12,4 reinem
ali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem

Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge-
ſalze mit 20 J reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,50 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Aufſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 J Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.

L. Weltmarkt. Berlin, 24. Juli. Tägliche Börſennotierungen anf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Juli
182,75, Sept. 177,50. New York, Red Wint. 2, loko 128,40, Juli
128,40. Chikago, North. I Spr., Juli 117,00, Sept. 118,50. Liver-
pool, Red Wint. 2, Sept. 147,25. Paris, Lieferungsw., Juli 192.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 126,10. Odeſſa, Ulka 925 3-4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 121,05. Riga, 130 Pfd. holl., loko 118,45.
BuenosAires, Durchſchn.-Qual. bordfr., Roggen: Berlin,
712 gr., Juli 156,00, Sept. 154,75. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ.,
loko 96,80. Riga, 120 Pfd. holl., loko 108,05. Hafer: Berlin,
450 gr., Juli Sept. 152,25. Riga, gute Durchſchn.-Qual.,
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Juli New-York,
mixed, Juli 94,00. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berliu, 24. Juli. Kartoffelſtärke 17,00 17,50 Mk., Kartoffelmehl

17,00 17,50 Mk., feuchte Stärke Mk.
S Hamburg, 23. Juli. Kartoffelſtärke 1772 17 Mk., Lieferung

AuguſtSept. 174 175 Mk., Kartoffelmehl, prompt 17 175 Mk.,
Lieferung AuguſtSept. 17 17 Mk., SuperiorStärke 17 18 Mk.,
SuperiorMehl 18--18 Mk. per 100 Kilogramm.

Spiritus.
Hamburg, 24. Juli. Spiritus

Juli-Aug. 15 G., Auguft-Septbr. 15 G.
Paris, 24. Juli. Spiritus ruhig, Juli 45,75, Auguſt 46,22,

September Dezember 42,25, Jan.April 41,00.

Stroh und Heu.
4* Halle a. S., 25. Juli. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch):
in einzelnen Fuhren 2,70

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,45 A. zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 in einzelnen Fuhren: Roggen-
ſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 Breitdruſch bei Partien Roggen
ſtroh 2,30 AC, Weizenſtroh 2,30

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten alte Ware
fehlt Angebot, neue Ware bei Partien 2,50 fremde gute Sorten
bei Partien 2,25

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten alte Ware bei Partien
2,80 neue Ware bei Partien 2,50 minderwertige Sorten
fehlt Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,20 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,70

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,50 bis
2,60 im einzelnen vom Lager hier 2,60

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 24. Juli. Rüböl loko 60,00, Oktober 60,50.
Hamburg, 24. Juli. Rüböl feſt, loko verzollt 58,00.
Paris, 24. Juli. Rüböl ruhig, Juli 65,00, Auguſt 65,25,

Sept. Dez. 66,75, Jan.April 66,50.

ruhig, Juli 152 G.,

bei Partien 2,50

Anmſterdam, 24. Juli. Leinöl flau, loco Auguſt
20 Sept. Dez. JanuarMai

Zucker.
W. Hamburg, 24. Juli. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Baſis 880

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Juli 17,20, per Auguſt 17,20, per Oktober 17,35, per Dezember
17,40, per März 17,70, per Mai 17,90. Tendenz: Ruhig.

W. London, 24. Juli. 9600 JavaZucker prompt ſtetig, 9 ſh. 472
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 7 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 24. Juli. KaffeeTermin-Notierungen. Nur für

Good average Santos September 38 G., Dezember 38 G., März
39 G., Mai 39 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 24. Juli. Kaffee. Good average Santos September
47,00, Dezember 47,25, März 48,00, Mai 48,25. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 23. Juli. Kaffee. Zufuhren 19 000 Sack in
Rio, 51 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 24. Juli.
loko 33

JavaKaffee, good ordinary, ſtetig,

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 24. Juli. Baumwolle. Ruhig.

loco 57 Pfg.
Autwerpen, 24. Juli. Wolle. La-Plata-Zug Type B. Aug.

5,60 Käufer, Januar 5,30 Käufer, Behauptet,
W. Liverpool, 24. Juli. Baum wolle. Umſatz 6000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 1000 Vallen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Juli 5,77,

per Juli- Auguſt 5,74, per Aug.Septr. 5,67, per Septr. Okt. 5,61,
per Okt.Nov. 5,57, per Nov.Dez. 5,56, per Dez.-Jan. 5,56,
per Jan,Febr. 5,57, Febr.-März 5,59, per März-April 5,61.

Petroleum.
Hamburg, 24. Juli. Petroleum ſtetig, Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 24. Juli. Bancazinn feſt, loco 102
Londen 24. Juli. Silber 30 Lſtrl., ChiliKupfer 81 Lſtrl.,

per 3 Monate 80 Lſtrl., Blei, ſpan. 1618 Lſtrl., engl. 17 Lſtrl.,
Zinn 171 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 24. Juli. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 50 eb. 71 d.

E. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 24. Juli. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 228 Rinder, 204 Kälber, 211 Schafvieh
uſw., 788 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 39--4l,
B. 36 38, O. 33-35, D. 30--32 A. Bullen: A. 3941,
B. 36--38, O. 33--35, D. 30--32 A. Kalben und Kühe: A.
B. 33--35, O. 30--32, D. 27--29, E. 24--26 A. Kälber:
A. 50--53, B. 42-48, O. 33--40, D. 30-36 A. Schafe: A. 38
bis 40, B. 36--37, O 30--35 A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 69--70, B. 67--68 O. 64-66, D. 60 66 Verlauf
und Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand: 15 Rinder, 13 Kälber,
12 Schafe, 63 Schweine.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-PYork, 24. Juli. Roter Winter-Weizen loko 83 per

Juli 838/, per September 838 per Dezember 85 per Mai 88.
Mais per Juli 57! per September 578/ per Dezbr. 56 Mehl 3,30,
Getreidefracht nach Liverpool 1!/,.

W. Chicago, 24. Juli. Weizen per Juli 757/ per Septr. 767
Mais per Juli 51,

W. NewePYork, 24. Juli. Petroleum Standard white in New-
ork 7,80, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,30, do.
redit Balances at Oil City 164.

W. New-York, 24. Juli. Schmalz Weſternſteam 9,25, do. Rohe
und Brothers 9,45.

GSSsSGGOGGGGG GVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton, Börſen- und Handelsteil: i. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales i. V.: Hermann Vehle;
für den Jnſeratenteil: Paul Kerſten, ſämtlich in Halle a. S.
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